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Erbacher Hof | Akademie
des Bistums Mainz

Kunstreise 
nach Westfalen  

1. bis 3. November 2019

Erbacher Hof – Akademie des Bistums Mainz 
Grebenstraße 24-26  ·  55116 Mainz 

Telefon: 06131/257-550  ·  Fax: 06131/257-525 
ebh.akademie@bistum-mainz.de  ·  www.ebh-mainz.de
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Der Reisepreis beträgt 340,- € pro Person 
(EZ-Zuschlag 12,- €) für Fahrt, Übernachtung, 
Frühstück, Halbpension, alle Eintritte und  
Führungen.

Wir wohnen im Tagungshaus
St. Liudger des Bistums Münster: 
Überwasserkirchplatz 3, 48143 Münster
Tel.: 0251/495-15600 
https://www.kirche-mswest.de

Wir fahren mit einem ***Fernreisebus der Firma 
Karl Lehr aus Mainz-Finthen. Der Bus ist klimati-
siert und mit WC und Bordküche ausgestattet. 

Wir freuen uns auf Ihre Anmeldung. Die Rech-
nung wird nach Anmeldung zugesandt. Die 
Teilnehmerzahl der Reise ist begrenzt. 

Anmeldeschluss ist der 25. Oktober 2019.

Bild: Soest, Stadtansicht im Mittelalter 

Rückfragen und Informationen zur  Reise: 
Frau Dr. Janson / Frau Finkenauer
Telefon: 06131/257-551 oder -550 
per Mail: ebh.akademie@bistum-mainz.de 



Kunstreise nach Westfalen 
Freitag,1. November bis 
Sonntag, 3. November 2019

Diese Reise führt in die heimlichen „Haupt-
städte“ Westfalens im Mittelalter: nach Soest 
und Münster. Beide Städte liegen am mit-
telalterlichen West-Ost Handelsweg, dem 
„Hellweg“ und haben als bedeutende Han-
delsstädte ihren historischen Charakter in 
unterschiedlicher Weise bewahrt. Ihre mittel-
alterlichen Kirchenbauten geben Einblick in 
die westfälische Romanik und bewahren teils 
sehr ungewöhnliche Werke mittelalterlicher 
Skulptur.

Soest gilt als eine der bedeutendsten bin-
nenländischen Hansestädte, deren Reichtum 
und Bedeutung erst im späten Mittelalter ab-
nahm. Inmitten des teils erhaltenen Mauer-
rings überragen die erhaltenen romanischen 
Kirchenbauten eine ansehnliche Fachwerk-
stadt. Die sogenannte Wiesenkirche gilt als 
Höhepunkt gotischer Baukunst und Glasma-
lerei in Deutschland.

Münster war als Bischofssitz privilegiert ge-
genüber Soest und geht auf die Gründung 
des heiligen Missionars und Bischofs Ludger 
Ende des 8. Jahrhunderts zurück. Um das  
Kloster (monasterium) herum entwickelt sich 
die Stadt zu einer reichen Kaufmannssied-
lung. Zwei Zentren bestimmen die Stadt- 
entwicklung: zum einen um die Domburg 
und den spätromanischen Paulusdom, zum 
anderen um den bürgerlich geprägten Prin-
zipalmarkt, zusammen mit Rathaus und Lam-
bertikirche. 

Die weiteren Kirchenbauten erinnern an 
wichtige Phasen der historischen Entwick-
lung, wie das sog „Täuferreich“ 1533/34 
oder die Blütezeit im 17. Jahrhundert, als in  
Münster, der „Stadt des Friedens“, der Frie-
densschluss 1643-48 ausgehandelt wird. 
Trotz einer fast vollständigen Kriegszerstö-
rung und dank eines behutsamen Wieder-
aufbaus gilt Münster, auch in seinen moder-
nen Stadtteilen als Metropole Westfalens.

Kultur und Gastlichkeit sind in Münsters 
Zentrum vielfältig zu finden. Dies gilt auch 
für das Tagungszentrum Liudgerhaus, in der 
Innenstadt gelegen, in dem wir unterge-
bracht sind. Auch wenn die Schatzkammer 
des Doms noch wegen der Restaurierung 
geschlossen ist, bleiben viele Anregungen, 
Kultur und Kunst Münsters kennen zu ler-
nen. 

Sie sind herzlich eingeladen!

Prof. Dr. P. Reifenberg        Dr. F. Janson 

Programm

Freitag, 1. November 2019

09.00  Abfahrt an der Haltestelle Fischtor

12.30  Ankunft in Soest, Besichtigung 
 der mittelalterlichen Kirchenbauten
 

16.00  Abfahrt nach Münster 

18.00  Einchecken im Tagungshaus 
 St. Liudger, Münster 

19.00 Abendessen

Samstag, 2. November 2020

 09.00 Domführung Paulusdom, Münster

15.00  Stadtrundgang mit Besuch der 
 Lamberti- und Überwasserkirche

19.00 Westfälischer Abend

Sonntag, 3. November 2020

10.00 Gelegenheit zum Besuch des 
 Gottesdienstes im Dom 

12.00 Mittagessen 

14.00  Abfahrt nach Mainz 
 (Ankunft gegen 18 Uhr)

Reiseleitung: Dr. Felicitas Janson
Änderungen vorbehalten. 

Anmeldung zur Kunstreise nach Westfalen 
vom 1. bis 3. November 2019  

Überschrif 1
Teilnahme im Einzelzimmer    352,00 € 

Teilnahme im Doppelzimmer p. P.   340,00 € 
Ich teile das Zimmer mit:

                   

Name:      

Vorname:      
 

Straße:      
 

PLZ/Ort:      
 

Telefon:     

Mobil:      

Email:       

Unterschrift:      

Ihre Daten speichern und verarbeiten wir nur zum Zweck dieser 
Veranstaltung. 


